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Wnen bruder ledig haben.“ Also schiedent su on alle ende, und do reit 
d^r markg(ro)fe widerumb zum kunge und zu den herren und sprach 
zum kunge und zu den herren: „Ich komme on alle ende, wenne herczog 
lohans hat gesprochen, er welle sinen bruder losz en ledig haben oder es 
sol in lip und gut kosten, und wil ouch keine rede mer hören.“ Do sprach 
der kunig zum markg(ro)fen: „Rit widerumb zu minem bruder und 
sprich, das er mir helfe, das hinran komme, oder er bringet mich umb lip 
und gut.“ Do reit der margg(ro)fe wider zu herczog lohans und Seite ime, 
als in der kunig geheissen hatte. Do sprach herczog lohans: „Ich sol 
minen bruder ledig sehen, obe ich iemer wort noch rede me welle reden, 
es koste sach wz es welle.“ Do sprach der mar^(ro)fe von Missen zu 
herczog lohans: „Lieber ohem, lossencz nur geworden, ich wil uch helfen, 
dz uwer bruder ledig werde oder ich wil niemermer darumb geriten. Also 
das der herczog und der margg(ro)fe eindrechtig wurdent, wie das man 
briefe solte machen, wie das die lantherren sicher wurdent irs libes und irs 
gutes, do rette der markg(ro)fe mit herczog lohans, das er solte kommen 
zu Proge, so er nechste mochte, uff das, dz man den briefen do ein ende 
machte. Also schiet der markg(ro)fe von herczog lohans, daz herczog 
lohans nut anders enwuste, denne dz der kunig, sin bruder, ledig solte sin. 
Des morgens glich dem tage, do kam herczog lohans botschaft, das die her­
ren den kung enweg gefurt hattend. Do sasz herczog lohans uff mit allen 
sinen luten und reit zu Proge und sante in die nuwe stat, obe su in in wol­
lend loszen oder nut. Su sahent nun wol, obe die herren nun recht hat­
tend getan oder nut. Do enbuttend su ime widerumbe, das er kerne, su 
woltend ime gerne die tor ufftun und woltend ime die slussel darzu geben 
und tun, wz ime dienst und liep wer, dem kunge und ime.

Item ouch hant su gemuttet an den kunig und an herczog lohans von 
sinen wegen achte slosz, die su uszerkiesen woltent zu Behem in dem lan­
de und mit nammen den Karlestein, Burgelins und den Betteler.

Item do hat geantwurtet herczog lohans von des kunges, sins bruders, 
wegen und sprach: Er hatte nut macht, des kunges slosz, sins bruders, en­
weg zu gebende noch zu verseczende; er wolte aber gerne sinen lip und 
sin gut verseczen und sin lant und sine lite den lantherren, das su sicher 
werent.

Item ouch hat margg(ro)fe lost und die lantherren vil briefs gemacht 
über vil Sachen in der zit als der kunig sins selbes nut gewaltig wz, und die 
ouch besigelt sint mit der magestat.


